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Wie sich im Wasser das Angesicht spiegelt, so ein Mensch im Herzen des andern. 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Schalom! Friede sei mit Dir! Das kennen wir als jüdischen und urchristlichen 
Gruß und nicht zuletzt aus dem Gottesdienst. Doch was wünschen wir uns 
eigentlich damit? Was bedeutet dieser Friedenswunsch? Wenn wir 
allgemein vom Frieden reden, so meinen wir damit zumeist die Abwesenheit 
von Gewalt, Krieg und Problemen. Wir beschreiben Frieden also oft mit dem, 
was Frieden nicht ist.  
 

Doch wie kann man Frieden positiv umschreiben? Das hebräische Wort 
Schalom meint ursprünglich nichts innerlich-geistliches, sondern es zielt auf 
ein Leben in Freiheit und Glück unter gerechten, das heißt dem konkreten 
Menschen gerecht werdenden Verhältnissen. Damit trifft der Gruß „Friede 
sei mit Dir!“ auf den Wunsch, nach einem rundum glücklichen und 
zufriedenem Leben, damit auch einem Leben im Frieden mit mir selbst.  
 

Doch dieser Wunsch geht für viele Menschen nicht so leicht in Erfüllung. Da 
ist die Familie, die Arbeit, Freundschaft, mein finanzielles Auskommen. Viele 
Dinge müssen oft erst richtig liegen, damit ich sagen kann: ja, jetzt bin ich 
zufrieden. Gar nicht einfach! Viele Menschen sind deshalb jahrelang auf der 
Suche und machen dabei doch die Erfahrung, dass der Weg zum Frieden 
mit sich selbst ein steiniger Weg sein kann.  
 

Ich bin gerade auf einen aufgehobenen Artikel aus dem Magazin Chrismon 
über den ehemals mehrfachen Millionär Karl Rabeder gestoßen, der sich 
nach gut 15 Jahren Leben im Reichtum von seinem gesamten Besitz trennte. 
„Fürs Glück ist Geld hinderlich“, sagte der damals 47jährige.  
 

Das Luxusauto und die Segelflugzeuge verkauft, das Anwesen in Tirol 
verlost und die Geldreserven flossen in das Mikrokredit-System 
MyMicroCredit.org, das Menschen in der dritten Welt helfen soll, eine 
selbstständige Existenz aufzubauen. Seinen Besitz will Rabeder auf „zwei 
Rucksackgrößen“ zusammenschrumpfen, nicht mal Geld fürs Alter legt er 
zurück. Dann ist Rabeder in eine kleine Mietwohnung in Innsbruck gezogen. 
Ist der Mann komplett verrückt?  
 

Was anderen wie ein Anflug von Wahnsinn erscheint, ist für Rabeder 
logische Konsequenz aus seinen Erfahrungen und dem, was er den „Ruf 
seines Herzens“ nennt. „Ich arbeitete wie ein Sklave für Dinge, die ich gar 
nicht brauchte oder wollte“, bilanziert er seine Laufbahn als Millionär. „Meine 
Idee ist es, nichts mehr zu haben. Wirklich nichts mehr. Geld ist 
kontraproduktiv - es verhindert, dass man glücklich wird.“  
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„Ich war mal reich, doch erst jetzt werde ich vermögend“, sagt Rabeder. 
„Vermögend ist jemand, der mit seinem Besitz etwas Positives zu bewirken 
vermag. Ich merke, dass ich mehr Möglichkeiten habe, je weniger Geld ich 
besitze. Weil im Kopf endlich wieder was zu laufen anfängt: Wozu bin ich auf 
diesem Planeten? Was will ich wirklich?“  
 

Um das herauszufinden, wollte der ehemalige Geschäftsmann dann 
ausschließlich der „Stimme seines Herzens“ folgen. Ob andere seinem 
Vorbild folgen, oder nicht, ist für Rabeder unerheblich: „Ich habe nicht das 
Recht, irgendeiner anderen Person Ratschläge zu geben. Ich folge einfach 
der Stimme meines Herzens und meiner Seele.“  
 

Seine Ratschläge wären für uns heute hier wahrscheinlich auch gar nicht die 
richtigen, denn die meisten von uns haben keine Millionen abzugeben. 
Vielleicht sogar Schulden, die uns Sorgen bereiten.  
 

Der Weg zu einem inneren Frieden ist also sicherlich nicht für alle gleich. Wir 
müssen diesen Weg für unser Leben selbst finden. Um in dieser Sache nicht 
missverstanden zu werden: Um unser Leben zu gestalten, müssen wir uns 
selbstverständlich Ziele setzen und auf etwas hinarbeiten. Aber Frieden mit 
mir selbst erreiche ich auf diesem Weg nicht unbedingt.  
 

Aber das Beispiel Rabeder macht deutlich, dass Menschen manchmal bereit 
sein müssen, viel herzugeben, um Frieden zu finden. Damit ist sicher nicht 
nur das Geld gemeint.  
 

Die Bibel sagt, dass Frieden ein Geschenk ist. Im Johannes-Evangelium 
sagt Jesus zu seinen Jüngern: Den Frieden lasse ich Euch, meinen Frieden 
gebe ich Euch. Jesus hat uns seinen Frieden hinterlassen, der daraus 
erwächst, dass ich mich nicht länger darum mühen muss, sondern mich 
beschenken lassen darf.  
 

Ich denke mir, dass sich das Leben eines zufriedenen Menschen genau 
dadurch auszeichnet: dass er den Mut hat, sich anreden zu lassen von der 
Stimme Gottes, die mir sagt: Du brauchst Dich nicht länger mühen, denn ich 
möchte dir heute den Frieden schenken, nach dem Du dich sehnst.“  
 

Im Vertrauen auf diese Worte machen Menschen die Erfahrung, dass sie 
eine neue Freiheit spüren. Ein Gefühl der Gelassenheit, weil sie Gottes 
Frieden in sich tragen.  
 

Und der Friede Gottes, der höher ist als alle unsere Vernunft, bewahre 
unsere Herzen und Sinne in Christus Jesus.  
 
Ihr Pfarrer Holger Dannenmann  
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Café Ruhepunkt um 14.00 Uhr: 
 
Im Gemeindezentrum am 
11. Juni, 25. Juni, 9. Juli, 23. Juli, 13. August, 27. August 2025 
 
 
Seniorennachmittag um 14.00 Uhr: 
 
Im Gemeindezentrum am 
3. Juni, 1. Juli und 5. August 2025 
 
 

 
Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische 

Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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Kaffee im Pfarrgarten (Oderstraße) 
 
Auch in diesem Sommer möchten wir unseren Pfarrgarten wieder öffnen für 
Gemeinde, Besucher und Gäste, um bei leckerem Kuchen, Kaffee oder Tee 
zu entspannen, ins Gespräch zu kommen oder einfach Gemeinschaft zu 
haben. 
 
Aber wir wollen es immer mittwochs anbieten von 14 - 17 Uhr und bei 
trockenem Wetter. 
 
Es soll ein offenes Kommen und Gehen sein, denn nicht Jede/Jeder kann 
oder möchte so lange sitzen. 
 
Wir beginnen am Mittwoch, den 18. Juni. 
 
Herzlich willkommen! 
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Sommerkonzert der Musikschule 
 
Die Musikschule lädt wieder herzlich zu einem Sommerkonzert ins 
Evangelische Gemeindezentrum ein: 
 

am Sonnabend, 12. Juli 2025. 
 

Zunächst sind alle ab 15.00 Uhr zu einem gemütlichen Kaffeetrinken in den 
unteren Saal eingeladen. 
 

Das Konzert wird dann um 16.00 Uhr im Kirchsaal beginnen. 
 
Zu hören sind wieder Solisten, aber auch die bekannten Ensembles, wie z.B. 
die Bigband. 
 

Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden sich die Künstler freuen. 
 
Marion Lehmann 
 

 
 

.  
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Herzliche Einladung zum Sommerfest der Gemeinde 
 
Sommer, Sonnenschein, Gemeinschaft – diese Worte geben doch jedem ein 
gutes Gefühl. Wir wollen das noch mit einem schönen Fest toppen und laden 
Sie alle herzlich dazu ein am 
 

Sonntag, 29. Juni 2025, 
ins Evangelische Gemeindezentrum in der Robert-Koch-Str. 37. 

 
Beginnen wollen wir um 14.00 Uhr mit einem regionalen Familien- 
Gottesdienst unter freiem Himmel. 
 
Anschließen soll sich ein gemütliches Kaffeetrinken (über Kuchenspenden 
freuen wir uns). Nebenbei planen wir einen Flohmarkt, Kinderschminken 
usw. – kurz: Spiel und Spaß für die ganze Familie. 
 
Als Höhepunkt haben wir einen besonderen Gast eingeladen – den 
Liedermacher Wolfgang Rieck von der Ostseeküste. Er wird um 16.00 Uhr 
ein Konzert für Kleine und Große geben und uns zeigen, dass mit Musik alles 
bessergeht. 
 
Zum Abschluss können sich noch einmal alle angeregt unterhalten und 
Köstliches vom Grill verzehren. 
 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme, auch aus unseren Nachbargemeinden. 
 
Im Namen des GKR, 
 
Marion Lehmann 
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Liebe Gemeindeglieder, 
 
ich nutze die Chance Ihnen ein neues Format der regionalen Jugendarbeit 
vorzustellen, welches in diesem Jahr auch in unserer Region 
Eisenhüttenstadt beginnen soll.  
 

Nachdem ich nun seit letztem September in der Stelle als Jugendreferent 
bin und Konfis und Jugendliche in den Regionen kennenlernen konnte, ist 
es an der Zeit neue Formate auszuprobieren.  
 

In der Gemeinde Frankfurt gibt es schon seit einiger Zeit unser 
Jugendgottesdienstformat „Lighthouse“. Dort gestalte ich als Jugendreferent 
mit unseren Jugendlichen und gemeinsam mit dem CVJM Frankfurt (Oder) 
zweimal im Jahr einen Jugendabend mit Musik, Predigt, Essen und vielen 
kreativen Aktionen und jeder Menge Spaß. 
 

Nun möchte ich dieses Format erweitern. Ab diesen Juni wird es regelmäßig 
„Lighthouse Nights“ geben.  
 

Dazu lade ich euch liebe Konfis, Jugendliche und Junggebliebene ein. Doch 
was soll das sein?  
 

„Lighthouse Nights“ sind ein Regionen übergreifendes Angebot für alle 
Teens und Jugendlichen ab 13 Jahre zwischen Frankfurt (Oder) und 
Eisenhüttenstadt. Sie werden regelmäßig im Jahr stattfinden. Sie starten 
Freitagabend und enden Samstagvormittag. 
 

Sie werden immer an verschiedenen Orten in den Regionen Frankfurt oder 
Eisenhüttenstadt stattfinden. Wir wollen gemeinsam kochen, den Abend mit 
Aktionen, Spielen, Quatschen und einer Menge Spaß verbringen. 
Zusammen übernachten (wenn wir überhaupt schlafen ) und am nächsten 
Morgen noch Gemeinschaft und Frühstück genießen.  
 

Was genau passiert? Lass dich überraschen. Wechselnde Orte, wechselnde 
Aktionen und Events. (Die Bilder verraten vielleicht schon ein paar Ideen). 
Du hast Lust dann sei dabei! Die erste Lighthouse Night steigt vom 4. bis 5. 
Juli im Gemeindezentrum Eisenhüttenstadt. Die nächste im September in 
Frankfurt. 
 

Weitere Infos findest du unter:  
 

https://www.kirche-oderland-spree.de/b/lighthousenights1 
 

Bock dabei zu sein: melde dich bei mir. Ich freue mich auf dich 
 
Felix 
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Steckbrief 
 
Liebe Gemeinde, 
 
die meisten kennen mich schon von den Gottesdiensten und 
Seniorennachmittagen. Nun möchte ich mich noch denen vorstellen, die 
noch keine Gelegenheit hatten mich kennenzulernen.  
 
Mein Name ist Susanne Thom, ich bin 48 Jahre alt und bin wohnhaft in 
Müllrose. Ich bin alleinstehend, habe keine Kinder, dafür habe ich aber vier 
Patenkinder.  
 
In meiner Freizeit singe ich in zwei Chören mit. Ich bin Diakonin und seit dem 
01.02.2025 hauptamtlich als Diakonin im Kirchenkreis Oderland-Spree 
vorerst befristet für 1 Jahr tätig, hauptsächlich eingesetzt im Pfarrsprengel 
Brieskow-Finkenheerd und Ziltendorf sowie in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Eisenhüttenstadt.  
 
Ich bin zuständig für Gottesdienste, Arbeit mit Senioren, Mitgestaltung von 
Veranstaltungen in den Gemeinden und für Besuchsdienste. 
 
Für mich waren die Jahre in der Jungen Gemeinde und meine vielen Jahre 
ehrenamtliche Tätigkeit in meiner Heimatkirchengemeinde im Schlaubetal in 
der Arbeit mit Kindern, Jugendlichen, Senioren und meine Tätigkeit als 
Lektorin entscheidend und prägend, dass ich jetzt Diakonin bin und ich habe 
darin das Gute entdeckt, meinen christlichen Glauben gestärkt gefestigt und 
das Gute behalten, wie es in der diesjährigen Jahreslosung heißt.  
 
Christliche Gemeinschaft leben, das gemeinsame Treffen, Diskutieren, 
Gottesdienste gestalten, darin fühle ich mich wohl und spüre einen gewissen 
Zusammenhalt, Geborgenheit, eine gewisse Freiheit, all dies in Gottes 
Händen gelegt, im Vertrauen darauf immer das Gute zu entdecken und zu 
behalten, also ganz nach dem Motto der diesjährigen Jahreslosung „Prüft 
alles und behaltet das Gute“ (1.Thess 5, 21).  
 
So musste ich schon durch so manche Prüfung auf meinem Lebensweg 
gehen mit guten Erinnerungen aber auch mit manch unangenehmen 
schlechten Erinnerungen und letztlich habe ich auf meinen 
Lebenswegprüfungen immer das Gute behalten.  
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Viele Jahre war ich hauptberuflich als Erzieherin in verschiedenen 
Kindertagesstätten tätig. Dann wurde ich plötzlich krank. Es folgte eine lange 
Auszeit im Arbeitsleben. Als Erzieherin im Kita-Bereich zu arbeiten, was ich 
immer sehr gerne mit viel Herz und Liebe gemacht habe, das war für mich 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich. So musste ich mir 
Gedanken zur beruflichen Neuorientierung machen.  
 
Im September 2020 habe ich mich dann entschieden mit dem Studium 
Aufbaukurs Theologie und Gemeindepädagogik sowie mit dem Theologisch 
- Diakonischen Studium in Moritzburg zu beginnen.  
 
Hier hatte ich auch den ersten Kontakt zur Gemeinschaft Moritzburger 
Diakone und Diakoninnen, wo ich mich von Anfang an sehr wohlgefühlt habe 
und mich entschlossen habe als Diakonin einsegnen zu lassen.  
 
Im Mai 2024 habe ich alle Prüfungen in meinem Studium erfolgreich 
bestanden. Am 25.Mai 2024 wurde ich dann als Diakonin eingesegnet. Jetzt 
bin ich Diakonin und freue mich auf meine neue berufliche Tätigkeit.  
 
So blicke ich nun nochmal auf die diesjährige Jahreslosung: „Prüft alles und 
behaltet das Gute“ (1.Thess 5, 21), bedeutet für mich auch, sich vor Neuem 
und Ungewohntem nicht zu fürchten Es ermutigt, alles erstmal anzuschauen, 
gewissenhaft zu prüfen, den Anderen als potentielle Bereicherung zu 
betrachten und miteinander ins Gespräch zu kommen, so wie ich jetzt die 
Chance habe in dem einen Jahr meiner Anstellung als Diakonin.  
 
In diesem Sinne grüßt Sie, grüßt Euch 
 
Diakonin Susanne Thom 
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Musik in der Nikolaikirche Fürstenberg/Oder 
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Und sollten sie Freude haben am gemeinsamen Singen, sind  
Sie herzlich zu den Chorproben der Ökumenischen Kantorei eingeladen: 
dienstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum, 
Robert-Koch-Str. 37. Notenkenntnisse sind willkommen, aber keine 
Bedingung.   
 
Vielleicht spielen Sie auch ein Instrument und möchten die einst 
erworbenen Fähigkeiten wiederbeleben und Ihre Lust am gemeinsamen 
Musizieren mit uns teilen? 
 
In unserem Instrumentalkreis sind besonders weitere Streicher und 
Holzbläser herzlich willkommen.  
 
Proben nach Absprache montags von 18.00 Uhr – bis 19.00 Uhr in der  
Konzerthalle »Carl Philipp Emanuel Bach« Frankfurt (Oder) 
  
Auskünfte jeder Art erteilt gerne: 
Kantor Lutz Matthias Müller, Tel: 0177/5833871, mail: lutz@lm-mueller.de  
Weitere Informationen siehe: www.lm-mueller.de 
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GESPRÄCHSKREIS „WEGWEISER“ 
Einmal im Monat trifft sich der Gesprächskreis „Wegweiser“, bestehend aus 
Erwachsenen im mittleren Alter, im Ev. Gemeindezentrum mittwochs um 
19.30 Uhr. Wir beginnen mit einer Andacht und anschließendem 
gemütlichen Beisammensein und Austausch zu biblischen wie auch 
aktuellen Themen in der Gesellschaft. 

Termine: Mittwoch, 18.06.25 / 16.07.25 / Sommerpause  

Wochenendfahrt des Gesprächskreises „Wegweiser“ nach Brandenburg/Havel – St. 
Katharinenkirche 

 

BASTELKREIS 
Der Bastelkreis trifft sich in der Regel jeden 2. Dienstag im Monat um 16 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum 
Termine: Dienstag, 10.06.25 / 08.07.25 / Sommerpause 
 

BLOCKFLÖTENKREIS 
In der Regel trifft sich der Flötenkreis immer mittwochs um 16.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum zum Proben für musikalische Ausgestaltung von 
Gottesdiensten und Mitwirkung bei Konzerten. Wir freuen uns über jeden 
neuen Teilnehmer und Interessierte, die Spaß und Lust am gemeinsamen 
Musizieren haben. 
Melden Sie sich gerne bei Beate Pabst oder kommen Sie einfach vorbei! 
 
 

14             Termine / Gruppen / Kreise  



 

 
Erforsche mich Gott, und erkenne mein Herz; 

prüfe mich und erkenne, wie ich’s meine. 
Und sieh, ob ich auf bösem Wege bin, 

und leite mich auf ewigem Wege. 
 

Psalm 139, 23.24 
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K i n d e r g o t t e s d i e n s t e   

finden in der Nikolaikirche und im Gemeindezentrum statt (außer in den Ferien) 
 

Exaudi 
 

So, 01.06.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

Pfingstsonntag 
 

So., 08.06.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Neuzelle 

Regionaler Gottesdienst zur Konfirmation 
Pfarrer Dannenmann 

 

Pfingstmontag 
 

Mo., 09.06.2025 

 

14.00 Uhr 
 

Vogelsang 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

Trinitatis 
 

So., 15.06.2025 

 

10.30 Uhr 

 

 

Gemeindezentrum 

Gottesdienst 
Lektorin Therese-Katharina Rottmann 

 

1. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 22.06.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Nikolaikirche 

Gottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

2. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 29.06.2025 

 

14.00 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Regionaler Gottesdienst zur Eröffnung des 

Sommerfestes 
Pfarrer Dannenmann 

 

 

Sa,. 05.07.2025 

 

14.00 Uhr 

 

 

Vogelsang  

Open Air Gottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

3. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 06.07.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

18.00 Uhr 

 

4. Sonntag nach 

Trinitatis 

 

So., 13.07.2025 

 

10.30 Uhr 

 

 

14.00 

 

Nikolaikirche 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

Tauffest an der Oder auf Ziegenwerder (Frankfurt)  
 

5. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 20.07.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindezentrum 

Gottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

6. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 27.07.2025 

 

10.30 Uhr 

 

Nikolaikirche 

Gottesdienst 
Diakonin Susanne Thom 
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7. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 03.08.2025 

 

10.30 Uhr 

 

Gemeindezentrum 

Gottesdienst 
Diakonin Susanne Thom 

 

8. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 10.08.2025 

 

10.30 Uhr 

 

 

14.00 Uhr 

 

Nikolaikirche 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

Vogelsang 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

9. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 17.08.2025 

 

10.30 Uhr 
 

 

 

Gemeindezentrum 

Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dannenmann 

 

10. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 24.08.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Nikolaikirche 

Gottesdienst 
Lektorin Therese-Katharina Rottmann 

 

11. Sonntag nach 

Trinitatis 
 

So., 31.08.2025 

 

10.30 Uhr 
 

Gemeindehaus Brieskow-Finkenheerd 

Gottesdienst für die ganze Region 
anschließend Sommer-Picknick und Spiele Programm 

Pfarrer Dannenmann 

   
 

Gottesdienste in Seniorenwohneinrichtungen 
 
SENIORENZENTRUM EISENHÜTTENSTADT 
(in der Regel am ersten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr) 
 

05.06.2025 – Pfarrer Dannenmann 
03.07.2025 – Pfarrer Dannenmann 
07.08.2025 – Pfarrer Dannenmann 
 
AWO-SENIORENZENTRUM HAUS SEEBERGE  
(in der Regel am zweiten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr) 
 

12.06.2025 – Pater Isaak Käfferlein 
10.07.2025 – Pater Isaak Käfferlein 
14.08.2025 – Pater Isaak Käfferlein 
 
KURSANA DOMIZIL HAUS BERNHARD 
(in der Regel am dritten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr) 
 

19.06.2025 – Pater Isaak Käfferlein 
17.07.2025 – Pfarrer Dannenmann 
21.08.2025 – Pater Isaak Käfferlein 
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Musikalische Mitwirkung des Vogelsänger Kirchenchores: 
 
5. Juli 2025 - Freiluftgottesdienst in Vogelsang, 
um 14.00 Uhr vor dem Dorfgemeinschaftshaus 
 

6. September 2025 - 52. Sängerfest des MGV „Germania“ 1885 
Fürstenberg/Oder e.V., Einlass: 14.30 Uhr im Garten des Fürstenberger 
Gesellschaftshauses „Schleicher“ 
 

12. Oktober 2025 - Erntedankgottesdienst  
um 14.00 Uhr im Vogelsanger Dorfgemeinschaftshaus 
 

16. November 2025 - Volkstrauertag der Gemeinde Vogelsang  
um 10.00 Uhr an der Feuerwehr, anschließendes Gedenken auf dem 
Friedhof 
 

23. November 2025 - Ewigkeitssonntag auf dem Vogelsanger Friedhof  
um 15.00 Uhr 
 

14.12.2025 - Adventskonzert als Abschlussveranstaltung des 
Fürstenberger Weihnachtsmarktes um 17.00 Uhr in der Nikolaikirche 
 

Wir laden herzlich zum Freiluftgottesdienst mit Pfarrer Holger Dannenmann, 
wieder traditionell am ersten Samstag im Juli (05.07.25) stattfindend, ein. 
Beginn: 14.00 Uhr 
 

Wir proben mittwochs, 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Vogelsang 
und freuen uns immer über neue Sänger/-innen. Regina Ott und Marina 
Stahn haben 2024 den Chor verstärkt. 
 

Steffen Kraft 

Chorleiter 
__ 
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An alle Freunde der Gospelmusik! 
 
Ein herzliches Willkommen zu den Konzerten der "Gospelfriends" im ersten 
Halbjahr: 
 

Chorkonzert „PRAISE THE LORD“ erstmalig in Mittweide bei Beeskow 
am 15.06.2025 um 14.00 Uhr in der Kirche 

 
Chorkonzert „PRAISE THE LORD“ zum zweiten Mal in Bomsdorf 

am 12.07.2025 um 15.00 Uhr in der Kirche 
 
Der Chor „Die Gospelfriends“ bedankt sich für die hervorragenden 
Probemöglichkeiten im Evangelischen Gemeindezentrum. 
 
Wir proben donnerstags 19.00 Uhr und freuen uns immer über neue 
ambitionierte Anwärter. 
 
Steffen Kraft 
Chorleiter 
___________________________________________________________________________ 
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Landesposaunentag 2026 in Lübben 
 
Vom 12. bis 14. Juni 2026 findet in Lübben der Landesposaunentag 
zum Paul-Gerhardt-Jubiläumsjahr unter dem Motto „Mit Herz und 
Mund“ statt. 
 
Bläserinnen und Bläser aus der ganzen Landeskirche sind vom 12. bis 14. 
Juni 2026 zum Landesposaunentag in Lübben eingeladen: Am Freitag, 
Samstag und Sonntag gibt es dort zahlreiche musikalische Angebote zum 
Zuhören und Mitmachen. Am Samstag gestalten die Bläserinnen und Bläser 
eine Festmusik und am Sonntag einen zentralen Festgottesdienst auf dem 
Marktplatz.  
 
Der Posaunendienst in der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz, der Evangelische Kirchenkreis Niederlausitz, die 
Evangelische Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben und Umland sowie 
der Paul-Gerhardt-Verein Lübben laden im Rahmen des Paul-Gerhardt-
Jubiläumsjahres zu diesem Bläsertreffen ein.  
 
Das Motto „Mit Herz und Mund“ ist ein Zitat aus dem Paul-Gerhardt-Lied „Ich 
singe dir mit Herz und Mund“, das 1653 veröffentlicht wurde. Interessierte 
Bläserinnen und Bläser sollten sich diesen Termin unbedingt vormerken. 
Informationen, das Programm und die Anmeldung sind auf der Homepage 
des Posaunendienstes in der EKBO www.posaunendienst-ekbo.de zu 
finden.  
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CHRISTENLEHRE – EIN ANGEBOT FÜR KINDER DER 1.-6. KLASSE 

Die Christenlehre findet jede Woche donnerstags (außer in den Ferien) 

- für die 1.-6. Klasse von 15.30 bis 16.30 Uhr  

im Ev. Gemeindezentrum,  
Robert-Koch-Straße 37, statt.  
Ob getauft oder ungetauft jeder ist willkommen. 

Wir entdecken gemeinsam biblische 
Geschichten, feiern und gestalten Feste im 
Kirchenjahr mit und spielen, basteln und singen. 

Beate Pabst (Tel. 03364-285514 (AB),  
email: beate.pabst@ekkos.de) 

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM KINDERGOTTESDIENST 

Für den Kindergottesdienst gibt es jetzt einen 
Bereitschaftsdienst. Das heißt, wenn Kinder im 
Gottesdienst sind, bieten wir in der Nikolaikirche 
und im Gemeindezentrum parallel zum 
Gottesdienst einen Kindergottesdienst aus der 
Kiste an. Lasst euch überraschen!  
Wer es liebt, Biblische Geschichten vorzulesen, mit 
Kindern zu singen, zu beten und zu basteln, ist 

herzlich eingeladen uns zu unterstützen. Bitte melden Sie sich bei Beate Pabst 
(beate.pabst@ekkos.de, Tel.: 03364-285514)  
 
KINDERBIBELTAG – Samstag, 21. Juni 2025 – 10-16 Uhr 
 

Am 21. Juni sind alle Kinder von 5-12 
Jahren der Region Eisenhüttenstadt herzlich 
eingeladen zum Kinderbibeltag in der 
Nikolaikirche in Eisenhüttenstadt/OT 
Fürstenberg. Es geht um Geschichten am 
Wegesrand. Menschen oder auch Tiere die 
man am Wegesrand trifft und uns ihre 
Begegnungen erzählen. Sie werden uns mit 
hinein nehmen in ihre Welt. Lasst euch 
überraschen bei Spiel und Spaß und lecker 

Essen.   
 
Meldet euch bei Beate Pabst oder Peggy Krüger bis zum 15. Juni an.  
Wir freuen uns auf euch! 
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Herzliche Einladung zum Sommerfest unserer 
Kirchengemeinde 

 
Am Sonntag, 29. Juni 2025, von 14-18 Uhr findet das Sommerfest in und 
um das Evangelische Gemeindezentrum statt. Es sind alle, ob Groß oder 
Klein, herzlich dazu eingeladen! Für die Kinder wird es um 16 Uhr ein 
besonderes Kinderprogramm geben. 

„Adele Ukulele – oder warum mit 
Musik alles besser geht“  

Ein kleines, rotzfreches Mädchen 
namens Adele (8 Jahre) steht im 
Mittelpunkt des Musikprogramms 
von Wolfgang Rieck, das sich an 
Kinder im Alter von 4-12 Jahren 
wendet.  

Das zentrale Thema ist die MUSIK. 
Dabei werden etliche u.a. kuriose 
Instrumente präsentiert. 
Instrumente-Raten, Lügenlieder, Melodien-Rätsel und pantomimische 
Aktionen runden das lustige und unterhaltsame Programm ab. 

 
KINDER-KIRCHEN-NACHT vom 11.-12. Juli 2025  

in Fünfeichen mit Christenlehre-Abschluss 
 

Eingeladen sind alle Kinder von der 1.-6. Klasse aus der Region 
Eisenhüttenstadt zur Nacht in der Kirche am Freitag, 11. Juli 2025, ab 17 
Uhr. Sie findet dieses Jahr in der Kirche in 
Fünfeichen statt. Wir werden gemeinsam 
Grillen, Bibelgeschichten hören, eine Film- 
und Lesenacht erleben und am nächsten 
Morgen nach dem Frühstück mit einem 
kleinen Abschluss des Christenlehrejahres 
(ca. 11 Uhr) den Tag ausklingen lassen. Ihr 
braucht Isomatten und Schlafsäcke und auch 
etwas für unser Abendbrot und Frühstück. 
Bitte gebt uns Bescheid, was ihr mitbringen 
möchtet zum Abendbrot oder Frühstück, 
damit wir es koordinieren können. 
Anmeldungen und Informationen dazu bei Beate Pabst und Peggy Krüger! 
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Christenlehre – 
Sommeraktivitäten 

 
Für Kinder der 3.-6. Klasse Kinder-Sommer-Camp vom 23.-27.07.2025 

Anreise: Mittwoch, 23.07.2025 um 17.00 Uhr 

Abreise: Sonntag, 27.07.2025 um 12.00 Uhr 

Das Sommercamp ist für Kinder der 3.-6. Klasse und 

findet im Rüstzeitheim Niewisch statt. 

Die Unkosten für Unterkunft, Verpflegung und Bade-

Ausflüge betragen  ca. 100 € + Taschengeld 

Ein bisschen dauert es noch, bis die Sommerferien 

anfangen. Aber wie jedes Jahr und schon zu einer kleinen Tradition 

geworden, findet auch dieses Jahr das Christenlehre-Sommercamp, dass 

direkt am Tag der Zeugnisausgabe startet, statt. Wir spielen gemeinsam, 

singen, feiern Andacht, gehen Baden im schönen Schwielochsee und 

erkunden die Gegend. 

Hast du Lust? Dann melde dich schnell an, denn die Plätze sind begrenzt! 

Anmeldungen ab sofort bis zum 30.06. bei Beate Pabst 

(beate.pabst@ekkos.de) 

Für Kinder der 1. – 6. Klasse: Ferienangebote ohne Koffer 
 

In der 1. Ferienwoche finden wieder die Ferienangebote ohne Koffer statt. 

An drei Tagen machen wir Ausflüge in der Region, entdecken neue Orte, 

lernen spannende Dinge über Gott und die Welt, gehen Baden bei schönem 

Wetter und genießen die Ferien. Dieses Jahr sind wir hier unterwegs: 

 

Di, 29.07.: Müllrose - „Der Natur auf der Spur zwischen Bach und Heide“ 

Mi, 30.07.: Beeskow - „Entdeckertour durch St. Marien“ 

Do, 31.07.: Neuzelle - „Kreativer Workshop - Himmlisches Theater“ 

 

Mehr Informationen und Anmeldung bei  

Beate Pabst (beate.pabst@ekkos.de) oder 

Peggy Krüger(peggy.krueger@ekkos.de) 
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Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns als  
Kirchengemeinde wieder am Feriendiplom der Stadt 
Eisenhüttenstadt.  

Am 05. August 2025 von 10-12 Uhr sind 
Grundschulkinder herzlich eingeladen zur 
„Entdeckungstour durch die Nikolaikirche“.  

Dann begib Dich mit uns auf eine 
spannende Erkundungstour 
durch dieses geschichtsträchtige 
Bauwerk! Erfahre, woher die 
Kirche ihren Namen hat, wie sie 
früher aussah, was eine Orgel 
ist, wo die Glocken hängen und 
warum sich hier so viele 
Menschen zuhause fühlen. 
Zahlreiche faszinierende Orte 
und verborgene Geschichten 
warten darauf, von Dir entdeckt 

zu werden. Und zum Abschluss gibt es für Dich einen atemberaubenden 
Blick über unsere Stadt.  
 
Anmeldungen erst ab 10. Juli 2024 an Beate Pabst 

 

FAMILIENTREFF  - 14tägig donnerstags im Juni und Juli 2025 
 
In den Sommermonaten findet wieder der 
Familientreff bei schönem Wetter im Garten des 
Gemeindezentrums statt. Bei Regenwetter gehen wir 
in den unteren Saal des Gemeindezentrums. 

Wir sind in der Regel 14tägig donnerstags von 16 
bis 18 Uhr für euch da. Kinder allen Alters mit Eltern, 
Großeltern, Paten u.a. sind herzlich willkommen! Es 
lohnt sich auch nur kurz vorbei zu schauen. Ihr könnt 
gerne Freunde und Freundinnen mitbringen. Die 
Aufsichts- und Sorgfaltspflicht liegt allerdings bei den 
Erziehungsberechtigten! 

Eure Beate Pabst und Catharina Wludarcyk 
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Regionaler Gottesdienst Ziltendorf 
 

Das war wieder einmal ein ganz besonderer Gottesdienst mit sehr schönen 
Höhepunkten und Überraschungen am 30. März 2025 im Gemeindezentrum 
Ziltendorf! Wie schön, wenn in dem großen Haus so viel Leben zu spüren 
ist!  
Kinder und Erwachsene aus Eisenhüttenstadt und den umliegenden Dörfern 
kamen unter der Leitung des Vorbereitungsteams, Pfarrer Holger 
Dannenmann, Beate Pabst, Peggy Krüger und Diakonin Susanne Thom 
zusammen. Der fröhliche Familiengottesdienst am Sonntag „Lätare“ stand 
unter dem Motto „Lebensbrot“, bezogen auf das Jesuswort aus dem 

Johannesevangelium 6;35: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, 

den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr 

dürsten.  
Musikalisch wurde der Gottesdienst begleitet durch den Vogelsänger 
Kirchenchor unter der Führung von Steffen Kraft. Diakonin Susanne Thom 
wurde in diesem Gottesdienst offiziell herzlich begrüßt in ihrer neuen Arbeit 
als gemeindepädagogische Mitarbeiterin. Nicole Landmann, Margitta 
Kanzler und Carola Zimmer gaben Susanne Thom anhand von Bibelversen 
gute Wünsche mit auf ihren neuen Weg.  
 

 
 
Überraschungsgäste waren an diesem Tag ein Vertreter und eine Vertreterin 
von der Diakonengemeinschaft Moritzburg, der Susanne Thom angehört. 
Diakon Tobias Petzoldt und Diakonin Magdalena Adler unterbrachen die 
Predigtgedanken von Susanne Thom und Holger Dannenmann mit einem 
Lied, begleitet auf einer Gitarre und einer Geige. Erstaunlich war für mich, 
wie wunderbar sich diese beiden Instrumente im Duett anhörten.  
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Ein weiterer Höhepunkt des Tages war das gemeinsame Agapemahl. Dabei 
wurden in Erinnerung an das letzte Abendessen Jesu mit seinen Jüngern 
Brot und Weintrauben untereinander weitergereicht. Durch diese Form des 
Abendmahles wurden auch die Kinder mit in die Segenshandlung 
einbezogen . 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Gäste eingeladen, sich bei 
ungezwungenem Beisammensein an den mitgebrachten Köstlichkeiten zu 
laben.  
 
Margitta Kanzler 
____________________________________________________________ 
 
Kirchenputz in NIKOLAI 
 
Ein Dankeschön den 7 Frauen, welche sich am 9.4. zum Putzen in der Kirche 
einfanden. 
 
Es wurde zügig abgepackt, geredet, sich ausgetauscht, Anteil genommen - 
einfach eine harmonische Zusammenarbeit praktiziert. Zum Abschluss 
konnten wir uns an einer schön gedeckten Tafel stärken. 
 

 

                   Rückblicke 29 



 

 

Weltgebetstag- Rückblick 
 
Christinnen der Cook-Inseln - einer Inselgruppe bei Neuseeland - luden ein, 
ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind  " wunderbar geschaffen "  und die 
Schöpfung mit uns. 
 
Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der 
christliche Glaube dort von gut 90 Prozent der Menschen selbstverständlich 
gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. 
 
Wir erfuhren aber auch von den Schattenseiten ihres Lebens. 
 
Das Vorbereitungsteam gestaltete diesen Abend abwechslungsreich und 
bunt, gut ergänzt von der frischen, musikalischen Begleitung. 
 
Wir danken allen Mitwirkenden herzlich und natürlich ebenso für alle 
kulinarischen Köstlichkeiten, die wir im 2.Teil des Abends angeboten 
bekamen. 
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Wir gratulieren auf diesem Wege von Herzen all denjenigen,  

die im Juni, Juli und August ihren Geburtstag feiern. 

 

 
 

Wir wünschen Gottes reichen Segen! 
Möge Gott Sie im neuen Lebensjahr behüten und segnen!  
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Pfarrer Holger Dannenmann 

Oderstraße 1 
15890 Eisenhüttenstadt 
03364 – 77 19 32 
holger.dannenmann@ekkos.de 
Um ein Gesprächstermin zu verabreden, 
rufen Sie mich gerne an. 

 

Evangelischer Friedhof 

Beate Grätz 
Kastanienstraße 15b 
Mo 9-12, Di 14-16, Fr 9-12 Uhr 
03364 – 75 02 57 
friedhof-fuerstenberg@t-online.de 
 

Regionales Gemeindebüro  

Silvana Kanzler 
Oderstraße 1 
Di 10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
03364 – 2439 
Mobil: 0151 41356583 
regionalbuero.ehst@ekkos.de 
 

Sven-Uwe Pabst 

Haus- und Kirchwart 
03364 – 28 55 13 
sven-uwe.pabst@gemeinsam.ekbo.de 
 

Beate Pabst 

Gemeindepädagogin für die Arbeit mit 
Kindern und Familien 
03364 – 28 55 14 
beate.pabst@ekkos.de 
 

Schulpfarrerin 
Nicole Landmann 

0151 – 28082444 
03364 – 7738777 
 
 

Kantor Lutz Matthias Müller 

0177 – 5833871 
lutz@lm-mueller.de    
www.lm-mueller.de 
 

Jugendreferent für die Region 
Eisenhüttenstadt und Frankfurt (Oder) 

Felix Krämer 
felix.kraemer@gemeinsam.ekbo.de 

 

Konto der Kirchengemeinde    (für Spenden und Gemeindekirchgeld) 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE EISENHÜTTENSTADT 
Evangelische Bank e.G. 
BIC: GENODEF1EK1 

IBAN: DE47 5206 0410 1803 9006 90 
Bitte nur noch dieses Konto nutzen! 

I m p r e s s u m :  
Herausgeber: Kirchengemeinde Eisenhüttenstadt  
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Auflage: 1100 
Redaktionsschluss: 14.04.2025 

 Fotos: Pabst, Lehmann, Schulz, Piekos, Haase, Gemeindebriefdruckerei  

 

Wir danken herzlich allen, die diese Ausgabe mit Texten, Fotos und Hinweisen 
bereichert haben und die beim Austragen helfen. 
Der nächste Gemeindebote erscheint zum 1. September 2025 
 
Zuschriften und Beiträge bitte bis zum 1 4 . 0 7 . 2 0 2 5  an: 

regionalbuero.ehst@ekkos.de 

  Wir sind für Sie da! 
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